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Neue Krabbelgruppe
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Liebe Mitbürgerinnen!
und Mitbürger!

Der Sommer neigt sich langsam dem 
Ende zu – ich hoffe Sie verbrach-
ten einen erholsamen Urlaub. Der 
herannahende Schulanfang bedeutet 
den Beginn eines neuen Lebensab-
schnittes für die Schulanfänger. Die 3 
Elternhaltestellen bieten eine sichere 
Möglichkeit des Hol- und Bringver-
kehrs im Bereich der Schulen. Zudem 
wurde in neues Schulmobiliar für die 
Volks- und Mittelschule investiert. 
Im Juni wurden 50 Jahre Bestand 
des Kindergartens sowie 10 Jahre 
Krabbelgruppe gefeiert - ab dem 
neuen Kindergartenjahr beherbergen 
die Pfarrheimräumlichkeiten eine 
zweite Krabbelgruppe, welche die 
bestmögliche Betreuung der Kinder in 
unserer Marktgemeinde sicherstellt 
und Vereinbarkeit von „Familie und 
Beruf“ maßgeblich unterstützt. Meine 
aufrichtigen Dankesworte an einer-
seits die Pfarre für die Zurverfügung-
stellung der Räumlichkeiten sowie 
andererseits insbesondere an die 
zahlreichen örtlichen Professionisten, 
welche über die Sommermonate unter 
der Bauleitung von Baumeister Franz 
Ganglbauer die Umbauarbeiten tä-
tigten. Abschließend darf ich auf den 
Klimaticket-Zuschuss für Studierende 
ab dem Jahr 2024 hinweisen, die PV-
Ausbaumaßnahmen auf öffentlichen 
Gebäuden werden derzeit finalisiert 
sowie an weiteren Umstellungspro-
jekten zur Energieeffizienzsteigerung 
gearbeitet – arbeiten wir gemeinsam 
an einer „klimafitten“ Zukunft für uns 
und unsere nachfolgenden Genera-
tionen.

Ich wünsche eine schöne Zeit!

SCHULSTART
Mit baldigem Ende der Schulferien rückt 
der Schulstart für viele Kinder und Ju-
gendliche in greifbare Nähe. Wir hoffen, 
dass alle ihre Ferien genießen konnten 
und nun gestärkt und motiviert die Schule 
beginnen.
Damit der Schulweg für die jungen Ver-
kehrsteilnehmer/innen sicher und stress-
frei verläuft, sollte der Schulweg bereits 
vor Schulbeginn geübt  und mögliche 
Gefahrenstellen entlang der Route auf-
gespürt werden. Insbesondere für Schüle-

rinnen und Schüler, die mit Roller, Scoo-
ter, Fahrrad und Co. zur Schule fahren, 
sind bestimmte Punkte zu beachten.
Für die Kinder, die mit dem Auto zur 
Schule gebracht werden, wurden bereits 
im vergangenen Schuljahr zwei Eltern-
haltestellen errichtet. Nun erfolgte pünkt-
lich zu Schulbeginn die Fertigstellung der 
dritten Elternhaltestelle.
Wir weisen darauf hin, dass die Zu-
fahrt zum Schulgebäude für Unbe-
fugte nicht gestattet ist!

KINDERBETREUUNG IN WARTBERG
Ab September 2023 wird die örtliche 
Krabbelstube um eine Gruppe erweitert. 
Der Bedarf zur pädagogischen Betreuung 
der Wartberger Kinder im Alter zwischen 
1 und 3 Jahren steigt stetig. Die bestehen-
de Krabbelstube wird zur „Käfergruppe“ 
und von Pädagogin Elisabeth Krondorfer 
geleitet. Ihr zur Seite stehen die Assisten-
tinnen  Gertrud Kranzl und Isabella Mair-
hofer.
Die neue Krabbelgruppe ist die „Mäuse-
gruppe“ und wird von Julia Hubl als grup-
penführende Pädagogin geleitet. Ihr zur 
Seite stehen die Assistentinnen Claudia 
Rinnerberger und Elke Rosenitsch. 

Kindergarten- und Krabbelgruppenleite-
rin Hannelore Dutzler wünscht allen Kin-
dern einen guten Start!

Bürgermeister Franz Karlhuber bedankt 
sich in diesem Sinne besonders bei der 
Pfarre Wartberg für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten im Obergeschoss des 
Pfarrheimes.
Die örtlichen Professionisten in Unter-
stützung des gemeindeeigenen Bauhofes 
führten die Umbauarbeiten in den letzten 
Wochen durch, um den rechtzeitigen Be-
ginn mit neuem Kindergartenjahr 2023 
zu gewährleisten. 

70 JAHRE LANDJUGEND - EIN GRUND ZUM FEIERN
Jubiläumsfeier und 
Bezirksentscheid Pflügen Kirchdorf 
+ Steyr-Land

Der 13. August stand ganz im Zeichen des 
Jubiläums „70 Jahre Landjugend Wart-
berg“. 70 Jahre voller Erinnerungen, Ge-
meinschaft, Zusammenhalt und Einsatz 
für den ländlichen Raum. Darauf durften 
wir mit zahlreichen Gästen, ehemaligen 
Mitgliedern und Funktionären zurückbli-
cken. 
„Wir san die Helden unserer Zeit und zu 
allem bereit, wir red’n net lang und gen-
gan’s an“ - unter diesem Motto veranstal-
teten wir neben einer Jubiläumsfeldmesse 
mit Pater Jakobus und dem Musikverein 
Wartberg das Bezirkspflügen der Bezirke 
Kirchdorf und Steyr-Land. Junge Land-
wirte aus der Region traten an, um ihre 
Fähigkeiten im traditionellen Handwerk 
des Pflügens zu messen. In einem beein-
druckenden Wettbewerb zeigten die Teil-
nehmer nicht nur ihr Können, sondern 
auch ihre Wertschätzung für die landwirt-
schaftlichen Traditionen, die über Gene-
rationen weitergegeben wurden. Während 
auf den Feldern mit Geschicklichkeit um 
die Wette gepflügt wurde, sorgte unser 
Rahmenprogramm für beste Unterhal-
tung. Vom Frühschoppen des Musik-
vereins Wartberg und der Nachmittags-

umrahmung der „Schlapfen7“ bis hin zur 
Aftershowparty mit „Die Unbrassbaren“ 
wurde der Tag zelebriert. 
Die Feierlichkeiten zum 70-jährigen Be-
stehen der Landjugend Wartberg und 
dem spannenden Bezirksentscheid im 
Pflügen für Kirchdorf und Steyr Land sind 

nicht nur ein Fest, sondern auch eine Er-
innerung an den Wert von Engagement, 
Gemeinschaft und Tradition. 
Ein großes Dankeschön gilt an die Fami-
lien Radner, Radinger und Hamminger 
für die Bereitstellung der Bewerbsflächen 
und Festhalle!

FEUERWEHR WARTBERG

33 Jahre hat unsere „alte“ Tragkraftsprit-
ze FOX TS 12 gute Dienste geleistet.
Die 1990 erworbene FOX TS 12, wurde am 
10.08.2023 durch die neueste Generation 
Rosenbauer FOX 4 ersetzt.
Die neue FOX 4 hat um ca. 42% mehr 
Leistung, sprich eine Wasserförderung 
von 1.700 Litern bei 10 Bar, unsere TS 12 
schaffte nur 1.200 Liter.
Eine Abordnung der FF Wartberg nahm 
die neue Pumpe im Rosenbauer Werk As-
ten entgegen, nach einer Einschulung ging 
es ab nach Hause, wo die Pumpe vorerst 
im Löschfahrzeug LFB-A2 verbaut wurde.
Sobald wir unser neues Kleinlöschfahr-
zeug KLF erhalten haben, wird die FOX 4 
im neuen Fahrzeug verbaut.
In den nächsten Wochen werden noch 
alle Kameraden an der neuen Pumpe ein-
geschult.
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KLIMATICKET-ZUSCHUSS FÜR STUDIERENDE
Wir freuen uns, dass wir ab 2024 Studie-
rende mit Klimaticket unterstützen kön-
nen.

Kriterien für Bezuschussung:

•	 Höchstalter von 27 Jahren 
•	 Hauptwohnsitz in Wartberg an der 

Krems 
•	 Vorweis eines aktuellen, gültigen Kli-

matickets 

•	 Leistungsnachweis - mindestens po-
sitive Absolvierung von Kursen zu 16 
ects-Credits – Leistungspunkten pro 
Semester

Bezuschussung:
EUR 100,00 pro Semester
Das Antragsformular finden Sie unter:
www.wartberg.at
Bürgerservice - Formulare - Allgemeine 
Formulare - Klimaticket-Zuschuss

VORSPRACHETERMINE
Im Juli erfolgten die Vorsprachetermine 
bei Frau Landesrätin Michaela Langer-
Weninger sowie Herrn Landesrat Markus 
Achleitner, im Rahmen derer aktuelle als 
auch zukünftige Projekte sowie energie-
politische Themen besprochen wurden.

SCHNUPPERTICKET - JETZT ONLINE RESERVIEREN
Wartberg an der Krems geht wei-
terhin mit der Zeit und setzt mit 
der neuen Buchungsplattform  
www.schnupperticket.at/Wartberg-
Krems ein weiteres Zeichen in Richtung 
modernes Gemeindeamt.
Die beiden bewährten Bahntickets für 
Fahrten von Wartberg an der Krems nach 
Linz inkl. Kernzone Linz können ab sofort 
auch bequem online zu jeder Tages- und 
Nachtzeit selbstständig gebucht werden.

Registrieren Sie sich jetzt kostenlos! 

Selbstverständlich ist für alle, die mit dem 
Internet nicht so vertraut sind, eine telefo-
nische oder persönliche Reservierung wie 
bisher möglich!
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AKTION FÜR MENSCHEN IN NOT
Kaufen Sie Gutscheinkarten und 
helfen Sie Menschen in Not!

Steigende Mieten, steigende Energieprei-
se, steigende Lebensmittelpreise – wir 
sehen, dass immer mehr Menschen in 
der Region Kremsmünster von Armut be-
troffen sind und sich oft alltägliche Dinge 
nicht mehr leisten können. Der Rotkreuz-
Markt hilft genau diesen Menschen mit 
einer günstigen Grundversorgung. Doch 
das Warenangebot steigt nicht ins Uner-
messliche. Deshalb wird die Bevölkerung 
wieder um Unterstützung gebeten. 
Letzten Herbst wurde schon einmal, ge-
meinsam mit den Gemeindeämtern 
Kremsmünster, Wartberg, Ried, Sattledt, 
Kematen und Rohr, sowie Firmen dieser 
Orte, um Warenspenden in Form von 
Gutscheinkarten gebeten – eine Aktion, 
die wir nun wiederholen, da sie enorm 
hilfreich für den Rotkreuz-Markt war.  
„Mit den Gutscheinkarten können Sie ei-
nen wertvollen regionalen Beitrag für die 
Menschen in unserer Gesellschaft leisten, 
die in Not geraten sind und diese Hilfe 
dringend brauchen“, sagt Bezirkskoordi-
natorin Monika Felbermayr.  

PERSONAL
Ausgezeichneter Lehrling

Seit 01. September 2020 verstärkt Lara 
Derflinger als Lehrling das Team der 
Marktgemeinde Wartberg an der Krems.  
Ihre Ausbildung zur Verwaltungsassis-
tentin meisterte sie mit einem ausge-
zeichneten Erfolg. Lara Derflinger durfte 
während ihrer Lehrzeit in verschiedenen 
Verwaltungsbereichen mitarbeiten und 
konnte sich so ein breit gefächertes Wis-
sen aufbauen. Nun gilt Lara Derflinger als 
Mitarbeiterin der Bauabteilung und wird 
das Gemeinde-Team weiterhin mit ihrem 
Können unterstützen.

Herzliche Gratulation zur ausgezeichnet 
bestandenen Lehrabschlussprüfung!

Mit Ende September 2023 wird unsere 
Reinigungsfachkraft Anita Reisinger, ihre 
wohlverdiente Pension antreten. 

Anita Reisinger war seit 05.05.2014 Mit-
arbeiterin im Reinigungsteam der Volks- 
und Mittelschule Wartberg an der Krems.
Bürgermeister Franz Karlhuber bedankte 
sich bei der engagierten Mitarbeiterin.

„Im Ruhestand muss man nicht mehr tun, 
was sich rentiert, sondern kann tun, was 
sich lohnt.“ (Ernst Reinhardt) – In diesem 
Sinne gratulieren wir dir, liebe Anita, ganz 
herzlich zum Ruhestand und wünschen 
dir, dass du viele schöne Stunden mit dei-
ner Familie, auf Ausflügen und mit deinen 
Hobbies verbringen kannst!

Vom 1. bis 31. Oktober können Sie in 
den unten angeführten Verkaufsstellen 
Pakete in Form von Gutscheinkarten er-
werben. Ihre Spende wird als Warengut-
schein an den Rotkreuz-Markt Region 
Kremsmünster übergeben. Das Rote 
Kreuz erwirbt die abgebildeten Produkte 
im regulären Handel und die Kunden im 
Markt können sie zu symbolischen Prei-
sen kaufen.

Die Kosten der Karten für Frühstücks-, 
Grund-, Haushalts-, Hygiene- und 
Kinderpaket betragen zwischen acht und 
zehn Euro. Es können eine oder mehrere 
Karten gekauft werden. Bei Vorlage dieser 
Originalkarte(n) im Rotkreuz-Bezirksse-
kretariat in Kirchdorf wird die Spende an 
das Finanzamt gemeldet.

Aus Liebe zum Menschen und zur Siche-
rung der Stabilität in unserer Gesellschaft 
brauchen wir viele helfende und viele ge-
bende Hände!

Verkaufsstellen der Karten: 
•	 Marktgemeindeamt Wartberg
•	 Kremstaler Hofbäckerei
•	 Raiffeisenbank Wartberg
•	 Kräuterapotheke Wartberg
•	 Trafik Eiler
•	 Sparkasse Wartberg
•	 MINT-Mittelschule Wartberg

Für Rückfragen:
Nina Klausegger
Tel.: 07582 63 581-24
Email: nina.klausegger@o.roteskreuz.at

BESUCHSDIENST BEIM ROTEN KREUZ

Bei Kaffee und Kuchen nette Ge-
spräche führen, gemeinsam spielen 
oder spazieren gehen – immer mehr 
ältere Menschen leben alleine und 
haben niemanden, der alltägliche 
Dinge gemeinsam mit ihnen unter-
nimmt. Genau dafür gibt es den Be-
suchsdienst des Roten Kreuzes. Die 
Mitarbeiter/innen schenken Zeit, 
Nähe und Halt – aus Liebe zum 
Menschen!

Einer dieser freiwilligen Mitarbeiter ist 
Günther Gradauer aus Wartberg. Seit 
2016 besucht er regelmäßig Klienten um 
Abwechslung in deren Alltag zu bringen. 
„Für viele sind wir der einzige Lichtblick 
in der Woche“. 
Gemeinsam Zeit verbringen
Die Gewissheit, nicht alleine zu sein und 
jemanden zu haben, der sich Zeit nimmt, 
ist für viele Menschen von großer Bedeu-

tung. Egal ob Spazieren gehen, Kreuzwort-
rätsel lösen oder einfach Plaudern –  bei 
den gemeinsamen Aktivitäten gehen die 
Mitarbeiter auf die persönlichen Bedürf-
nisse ihre Klienten ein und bestimmen ge-
meinsam mit ihnen das Programm.
„Ältere Menschen teilen gerne ihre Er-
innerungen und Erfahrungen. Wir hören 
uns interessiert ihre Geschichten an. Wir 
blättern in Fotoalben, lassen Erinnerun-
gen aufleben und erzählen von Früher und 
Heute“ sagt auch Traudi Fellinger.
Oft sind es auch schon die kleinen Dinge, 
die dazu beitragen, die Lebensqualität der 
Menschen zu verbessern. „Wenn jemand 
schlechte Augen hat, lesen wir ihm vor“, 
so die beiden Freiwilligen. Auch das Be-
gleiten bei Einkäufen oder bei Arztbesu-
chen gehört zu den Tätigkeiten. „Doch die 
wichtigste Aufgabe ist einfach zuzuhören 
und das Gefühl zu geben, nicht alleine auf 
der Welt zu sein“, betont Fellinger.

Wir sind da, um zu helfen
Der Besuchsdienst ist für die Senioren 
eine große Bereicherung. Sehr viele schät-
zen es, dass einfach jemand zum Reden 
oder Spielen vorbeikommt, so können die 

Senioren länger ihre Selbständigkeit er-
halten. 
Da viele Menschen so lange wie möglich in 
ihrem gewohnten Umfeld bleiben wollen 
ist der Besuchsdienst auch für pflegende 
Angehörige eine Entlastung und ermög-
licht es ihnen, ihre persönlichen Kraftre-
serven wieder aufzutanken.

Kostenloser Dienst
Der Besuchsdienst kommt entweder nach 
Hause oder ins Betreubare Wohnen. 
Wenn Sie besucht werden möchten, freut 
sich das Rote Kreuz Kirchdorf auf Sie! 
Bitte melden Sie sich unter 
07582/63581-24 oder monika.felber-
mayr@o.roteskreuz.at!
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KARL&KARL - DAS DUO MONTIERT DIE HILFE AUF KNOPFDRUCK 
Im Netzwerk der Hilfe des Roten Kreuzes 
sind die freiwilligen Monteure der Rufhil-
fe nicht mehr wegzudenken. Karl Ebner 
ist bereits seit 2017 im Einsatz und hat 
seither unzählige Geräte in seinem Gebiet 
(siehe unten) angeschlossen. Mit Karl 
Weyermayr können wir nun auch wieder 
das Steyrtal und das Pyhrn/Priel Gebiet 
abdecken. Innerhalb kürzester Zeit wer-
den alle Aufträge und Servicearbeiten von 
Mitarbeitern aus der Region bearbeitet. 
Karl und Karl helfen auf „Knopfdruck“. 

Gebiet von Karl Ebner:
Steinbach/Ziehberg, Micheldorf, Kirch-
dorf, Oberschlierbach, Schlierbach, Nuß-
bach, Wartberg, Kremsmünster, Ried/
Trkr., Pettenbach, Inzersdorf

Gebiet von  Karl Weyermayr:
Steinbach/Steyr, Grünburg, Molln, Klaus, 
St. Pankraz, Vorderstoder, Hinterstoder, 
Roßleithen, Edlbach, Rosenau, Windisch-
garsten, Spital/Pyhrn
Mit der Rufhilfe tragen Sie Ihren persönli-
chen Notruf immer am Handgelenk. Egal 
was passiert, ob Sie stürzen oder sonst ein 
Problem haben, auf Knopfdruck sind Sie 
mit der Einsatzzentrale verbunden und 
bekommen binnen kürzester Zeit die not-
wendige Hilfe. Aktuell gibt es 669 Rufhil-
fe-Anschlüsse im Bezirk.

DEMENZ. WAS NUN? 
Machen Sie mit? Gedächtnisparcours 
„Kopf fit & Körper fit!“!
Seit 1994 finden am 21. September in al-
ler Welt vielfältige Aktivitäten statt, um 
die Öffentlichkeit auf die Situation der 
Menschen mit Demenz und ihrer An-/Zu-
gehörigen aufmerksam zu machen. 2023 
bieten alle 11 Demenzservicestellen des 
Landes OÖ im Rahmen des Netzwerks 
Demenz OÖ ein breites Angebot rund um 
den Weltalzheimertag, um Demenz wei-
terhin zu enttabuisieren, aber auch das 

breite Hilfsangebot darzulegen. 
Die Demenzservicestelle Kirchdorf lädt 
Sie recht herzlich ein mitzumachen: Ge-
dächtnisparcours „Kopf fit & Körper fit!
Wann:
Fr, 29. September
14 – 15 Uhr: Gedächtnisparcours/Spazier-
gang „Kopf fit & Körper fit“
Treffpunkt Pfarrheim Micheldorf, Kir-
chenplatz 1.
Anschließend Kaffee und Kuchen und 
Demenzsimulator zum Ausprobieren 

Nähere Infos und Anmeldung un-
ter: 0664/8546694 oder dss.michel-
dorf@mas.or.at

Kontakt: 
Demenzservicestelle Kirchdorf der MAS 
Alzheimerhilfe
A-4560 Kirchdorf a. d. Krems, Steiermär-
ker Straße 30
Tel.: +43 664/854 6694
E-Mail: roland.sperling@mas.or.at
Web: www.alzheimerhilfe.at

FIT MIT THERAPIE4MI
Wir starten wieder durch im Herbst! 
Kraft- und Koordinationstraining für 
Kinder, Rückentraining für Erwachsene, 
Herzkreislauftraining nach Herzerkran-
kungen, u.v.m.
In der Gruppe geht vieles leichter, gerade 
dann, wenn es Überwindung kostet, sich 
zur Bewegung zu motivieren! Besonders 
Kinder stehen bei uns im Fokus, und dass 
in Österreich mehr als 60% der Kinder 
zu wenig aktive körperliche Bewegung 
machen ist erschreckend. Die Tatsache, 
dass in Österreich 30% der Kinder über-
gewichtig sind ist alarmierend! Gründe 
dafür kennen wir alle, aber sind wir auch 
motiviert, etwas zu tun? 
Es braucht den ersten Schritt! Wir im 
Team bieten eine Möglichkeit für diesen 
ersten Schritt: das Fit4Kids-Training. 
Nach einem Jahr Erfahrung können wir 
sagen: das bringt’s! In diesem Training 
geht’s um Koordination, Kraft und Aus-
dauer bei Spiel und Spaß.
Um den Rücken fit für den Alltag zu hal-
ten, bedarf es ebenso häufig einer Über-
windung zum Training und Rücken-
schmerzen stehen bei Volksleiden an 

erster Stelle. Im strukturierten Gruppen-
training wird Beweglichkeit, Koordination 
und Kraft im Rumpf trainiert. Es ist keine 
Hexerei, aber man muss nur wissen, wie 
man es macht. Wir wissen wie!
Neu im Programm haben wir auch Grup-
pentrainings für Menschen nach Herz-
kreislauferkrankungen. Nach Herzinfarkt, 
Angina pectoris, Bypass, Herzklappen-
Operation, u.v.m. ist die langsame Stei-
gerung der Belastung von immenser Be-

deutung. In unseren Gruppentherapien 
ist in verschiedenen Leistungsstufen ein 
konsequenter Aufbau möglich, damit der 
Alltag wieder Freude macht.

Persönliche Information erhalten Sie un-
ter 0699 10 30 94 91, 0664 54 61 513 oder 
office@therapie4mi.at
Wir beraten Sie gerne! 
Hans-Peter Hagmüller & Team

KOPF RAUS - ENTSPANNUNG REIN
In Harmonie von Körper, Geist und 
Seele sein!
Raus aus Stress, Ängsten und dem nega-
tiven Gedankenkarussell und rein in ein 
erfüllteres, entspannteres Leben mit mehr 
Leichtigkeit und Freude?

Wie? Mit den ACCESS BARS®

Durch das Berühren von 32 bestimm-
ten Punkten am Kopf (Bars) können auf 
wohltuende Weise Stress,  negative Ge-
danken und Emotionen und limitierende 
Glaubenssätze durch elektromagnetische 
Entladung mit Leichtigkeit losgelassen 
werden.
Diese wissenschaftlich verifizierte Anwen-
dung kann für Tiefenentspannung, bes-
sere Konzentration sowie besseren Schlaf 
und mehr Energie sorgen und kann beim 
Stoppen des Gedankenkarussells, sowie 
bei Ängsten und Schulstress (schon bei 
den Kleinsten) sehr hilfreich sein.

Kinder bis inkl. 15 Jahren nehmen in Be-
gleitung eines zahlenden Erwachsenen 
kostenlos teil und mit 16 und 17 Jahren 
zahlen sie nur die Hälfte des Kurspreises.
Die Kids, die im Rahmen des Ferienpro-
grammes die Bars bei mir gelernt haben, 
waren übrigens begeistert davon!

Du bist nach diesem Tageskurs Access 
Bars® Practitioner mit Zertifikat und 
kannst dir selbst, deinen Lieben und/
oder deinen Klient:innen, sofern du wel-
che hast, damit Gutes tun. Du kannst dich 
auch gleich damit selbstständig machen, 
wenn du das möchtest.
Gönne dir einen Tag Aus- und Auftankzeit 
mit Mehrwert - du brauchst keine Vor-
kenntnisse oder Voraussetzungen - ich 
freu mich auf einen entspannenden Wohl-
fühltag und auf DICH! 
Barskurs Termin: 14. Oktober, 9 bis 17 
Uhr   (weitere Kurse in Planung)
Wo: Praxis WohlfühlTraum von Brigitte 

Hamm - Im Lus 45 in Wartberg 
Skript, Anwendungstafeln, Zertifikat, Ge-
tränke und Snackbuffet sind im Preis in-
kludiert.
Ab zwei Teilnehmer:innen halte ich Kurse 
zum individuellen Wunschtermin
Wenn du die Bars noch vorm Kurs ken-
nenlernen möchtest, biete ich eine ein-
stündige Sitzung zum Spezialpreis von € 
75,- nach Terminvereinbarung an.
Mehr Infos zu mir und meinen Kursen 
findest du auf meiner Homepage: www.
brigitte-hamm.at
Kontaktiere mich gerne bei Fragen 
bzw. zur Anmeldung!

GESUND DURCH BEWEGUNG
Ich lade Sie ein, mit mir gezielte Schrit-
te in Richtung Gesundheit zu machen.  
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Körperer-
tüchtigung, Ihrer Gesundheit zuliebe!

Wir treffen uns regelmäßig jeden 
Montag von 18:00 bis 19:15 Uhr im 
Turnsaal der Volksschule Wartberg.  
 
Beginn ist 2. Oktober 2023,  

mit flotter Musik werden wir viel Spaß 
beim gemeinsamen Training haben.  

Ich freue mich, wenn Sie dabei sind!

Um Anmeldung wird gebeten unter: 
07587 205 18 
oder 
0680 217 40 70
Helga Neuhauser
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TANZEN AB DER LEBENSMITTE
Tanzen fördert die Konzentration, Re-
aktion, Beweglichkeit, Koordination und 
Balance, wirkt positiv auf Herz, Kreislauf, 
Stoffwechsel und das vegetative Nerven-
system, trainiert das Gedächtnis.
Beginn: 2. Oktober 2023 in Wartberg

Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei:
Christine Meiseleder unter  
0677 63 60 70 32

BEDARFSERHEBUNG - ESSEN AUF RÄDERN
Sollten Sie oder Angehörige von Ihnen Be-
darf für Essen auf Rädern haben melden 
Sie sich bitte bis spätestens 30.09.2023 
am Gemeindeamt unter 
marktgemeindeamt@wartberg-krems.
ooe.gv.at oder unter 07587 7055-0.

Was ist Essen auf Rädern?
Unter Essen auf Rädern versteht man die 
regelmäßige Lieferung fertig zubereiteter 

Mahlzeiten bis an die Wohnungstür oder 
sogar in die Wohnung des Kunden. Essen 
auf Rädern wird von sozialen Einrichtun-
gen, Wohlfahrtsverbänden, Hilfsorgani-
sationen und Privatunternehmen angebo-
ten und ist vor allem auf die Bedürfnisse 
älterer oder hilfsbedürftiger Menschen 
zugeschnitten, die ihre Mahlzeiten nicht 
mehr selbstständig zubereiten können 
oder wollen.
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BERUFSERLEBNISTAGE 2023
in der Stadthalle Kirchdorf
•	 Fr., 10.11.2023 von 10 – 18 Uhr
•	 Sa., 11.11.2023 von 09 – 14 Uhr
Die Berufserlebnistage 2023 bieten 
die Möglichkeit sich über die regionale 
Arbeitswelt bestens zu informieren. In 
persönlichen Gesprächen mit Unterneh-
mer:innen, Lehrlingsausbilder:innen und 
Lehrlingsverantwortlichen erfahren die 
Besucher mehr über die Lehre in den je-
weiligen Betrieben.  
Das Besondere: An allen Ausstellungs-
ständen gibt es etwas ZU ERLEBEN bzw. 
typische Handgriffe auszuprobieren und 
es gibt tolle Preise zu gewinnen!

•	 Ca. 50 Unternehmen und Organisa-
tionen informieren über Berufe

•	 Gespräche mit Firmenchefs, Lehrlin-
ge und Ausbilder:innen

•	 Typische Handgriffe unter fachkun-
diger Anleitung zum Ausprobieren

•	 VR-Brillen für eine virtuellen Rund-
gang in der Welt der Lehrberufe

Interessante Informationen unter www.
berufserlebnistage.at, www.instagram.
com/berufserlebnis_kirchdorf/ oder 
www.facebook.com/berufserlebnistage. 
Die Ausbildungsbetriebe, das Organisa-
tionsteam und die WKO Kirchdorf freuen 
sich über Ihren Besuch!  

WHATS UP IN DER JUGENDSZENE?
Was...? Wie...? Wozu...? Wir sind dort 
wo die Jugend ist und arbeiten auf Augen-
höhe mit Ihnen und dürfen so präventive 
Angebote setzen, um unsere Jugend zu 
fördern und fordern. Jeder, der sich noch 
an seine eigene Jugend erinnern kann,  
weiß, dass diese Zeit nicht gerade leicht 
ist. Der Körper verändert sich, die Erwar-
tungen steigen und man weiß nicht wohin 
man soll. 
Es gibt zahlreiche Meinungen über die 
heutige Jugend. Fakt ist jedoch, dass 
sich unsere Gesellschaft massiv geändert 
hat und Strukturen und Werte sind ver-
schwommen, die Schnelllebigkeit und 
Veränderung, die heute auf uns alle ein-
prasselt gab es die letzten 100 Jahren 
nicht. Und dann ist man noch mitten in der 
Pubertät und Selbstfindungsphase. Gera-
de Jugendliche, die nach Werten, Vorbil-
dern und Anhaltspunkten suchen, finden 
diese leider heutzutage nicht. Da setzen 
wir an und unterstützen mit zahlreichen 
Angeboten die Jugend in der Gemeinde.
Unsere niederschwelligen und freiwilli-
gen Angebote in der offenen Jugendarbeit 
begünstigen den Erwerb von Bildungsin-
halten, die für alltägliche Handlungs- und 
Sozialkompetenzen wichtig sind. 

Was haben wir so gemacht in den 
letzten Wochen? Neben unseren Ju-
gendzentren – Beratungsstellen - Jugend-
büros  und mobilen Einsätzen starten wir 
auch immer zielgruppenorientierte Pro-
jekte.Unter dem Motto ̀ Lass das guad geh 
oida` steht unser neuestes Projekt. Inten-
siv wurde in den letzten Monaten mit den 
Jugendlichen zu den Themen Sucht und 
Sexualität gemeinsam diskutiert, Wissen 

vermittelt und beraten. Dabei begleitet 
und fördert unser Team von Zukunft Ju-
gend die Jugendlichen digital und real auf 
ihrem Weg in die erwachsene Selbststän-
digkeit und Mündigkeit. In den Sommer-
monaten sind wir zusätzlich verstärkt auf-
suchend mobil unterwegs. Wir begegnen 
den jungen Menschen dort, wo sie sich 
befinden und besuchen unter anderem 
Freizeitanlagen, Fun Courts, Seen und 
Skaterplätze. Mit Workshops vor Ort ver-
netzen wir die Bedürfnisse, Wünsche und 
Anregungen der Jugendlichen im produk-
tiven Sinn mit deren Sichtweisen und Fra-
gestellungen. Jugendliche sind kreativ, 
aktiv und konstruktiv – wenn man ihnen 
die entsprechenden Möglichkeiten bie-
tet. Bei unserem Trip to Attersee Anfang 
Juli schafften wir eine Plattform für die 
vielfältigen kulturellen Bedürfnisse der 
Jugendlichen. Das Raum- Bieten steht da-
bei im Vordergrund: Raum für Erlebnisse, 
Experimente und Erfahrungen. Die täg-
lichen Angebote wurden gemeinsam mit 
den jungen Menschen entwickelt und ori-
entierten sich daher an ihren Bedürfnissen 
und Kenntnissen. So reichten die Angebo-
te von Filme schauen, Partys, Kreativ- und 
Sportangebote bis hin zum gemeinsamen 
Kochen, Musik machen und chillen. Im 
Hintergrund fand dabei ein wertvoller 
Prozess der Persönlichkeitsentwicklung 
statt.

Was steht in Zukunft so an? Die 
Schwerpunkte unsere nächsten Projek-
te betreffen den Bereich Bildungsorien-
tierung und Berufsmotivation, denn zu 
spät gibt`s nicht. Ein erheblicher Teil der 
Jugendlichen schafft dem Umstieg von 

Schule in eine weiterführende Ausbil-
dung nicht. Diesen Jugendlichen gilt die 
besondere Aufmerksamkeit der offenen 
Jugendarbeit. Zukunft Jugend leistet hier 
vielfältige Unterstützung: bei der Suche 
nach Lehrstellen, beim Finden des richti-
gen Berufes, durch Hilfe beim Verfassen 
von Bewerbungen, durch Unterstützen 
bei Konflikten im jugendlichen Berufs-
alltag und insbesondere durch ständige 
Aufmunterung und Ermutigung. Bei uns 
stehen Stärken, Ressourcen und Potenzia-
le stets im Vordergrund. 
Jugendliche sollten heute eine gute Schul-
bildung aufweisen, eine kompetente Be-
rufswahl treffen, mit rapid wachsenden 
Mengen an Informations-, Medien und 
Kulturangeboten souverän umgehen. 
Eine ganze Palette an Erwartungen – 
wie schaffen junge Menschen das alles? 
Wir bieten Zuwendung, Begleitung und 
Unterstützung. Ob Snapchat, Be Reel, 
Instagram, Facebook & Co., auch das 
Wachstum des digitalen Sektors wird 
dabei berücksichtigt und schafft neue 
Möglichkeiten für niederschwellige Bera-
tungen. 

Unsere Angebote sind für alle Jugendli-
chen von 12 – 26 Jahren und werden sehr 
gut angenommen. Für mehr Infos zu uns 
stehen mein Team und ich jederzeit unter 
0660 8134583 zur Verfügung.

Sascha Reischl
ZUKUNFT JUGEND

AKTUELLES AUS DEM HORT WARTBERG
Im Juli wurde ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm gestaltet. Dabei wurde 
auf die Bedürfnisse der Kinder eingegan-
gen. Das heißt gemeinsame Aktivitäten 
draußen – sowohl im Wald, im Innenhof 
der Schule, am Spielplatz oder am Sport-
platz. Auch im Schulgebäude wurden viele 
Beschäftigungsmöglichkeiten und Spiele 
vorbereitet. Der Spaß stand dabei im Vor-
dergrund.

Die Kinder zeigten besonders großes Inte-
resse an kreativen Arbeiten wie Window-
Color Bilder gestalten oder Armbänder 
anfertigen. Auch die Bewegungseinheiten 
wurden gerne angenommen.

Ab September wird der Hortalltag wieder 
zurückkehren. Wir bieten eine Betreu-
ungsmöglichkeit ab Unterrichtsende bis 
17:00 Uhr (montags bis donnerstags) bzw. 
14:00 Uhr (freitags). Unsere pädagogi-
sche Arbeit beinhaltet eine Unterstützung 
bei den Hausaufgaben sowie eine sinnvol-
le Freizeitgestaltung. 

Wir freuen uns darauf auch neue Kinder 
bei uns im Hort begrüßen zu dürfen!

Gerne nehmen wir noch Neuanmel-
dungen im September entgegen.

Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales Dienstleistungsunternehmen mit 19 Familien- und 
Sozialzentren in OÖ und sucht ab September 2023 
 
 

eine Assistenzkraft für Integration  
für den Hort Wartberg/Krems 

 
 

• Teilzeitbeschäftigung ca. 6,5 Wochenstunden 
• Entlohnung Verwendungsgruppe 5 nach SWÖ-KV  

Mindestentgelt brutto EUR 2.122,00 pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung (37-
Wo-Std.) bzw. 
Entlohnung Verwendungsgruppe 4 nach SWÖ-KV 
Mindestentgelt brutto EUR 1.965,70 pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung (37 
Wo-Std.) 
je nach Ausbildung 

Anforderungsprofil: 

• Reife- und Diplomprüfung für Kindergärten und Horte oder 
abgeschlossener Helferlehrgang 

• Freude am Umgang mit Kindern 
• Zuverlässigkeit 
• Flexibilität 
• Teamfähigkeit  
• gute Kommunikationsfähigkeit 

 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung inkl. Lebenslauf an: 
 
 
OÖ Hilfswerk GmbH 
 
Familien- und Sozialzentrum Kirchdorf 
Natascha Zatl 
Hauptplatz 16, 4560 Kirchdorf 
Tel. 0664/807653125 
kirchdorf@ooe.hilfswerk.at 
www.hilfswerk.at 
 

WEITERER BESTATTER IN WARTBERG

Mit 01.09.2023 öffnet das neue Bestat-
tungsbüro des Bestattungsunternehmens 
Prielinger BTG aus Pettenbach in Wart-
berg an der Krems, Hauptstraße 2.
Das Unternehmen ist spezialisiert auf Be-
stattungen, Trauerfloristik und Grabpfle-
ge.
Als Bestattungsunternehmen sind sie 
am neuesten Stand der Dinge und bie-
ten laut der neuen Website (www.bestat-
tung-prielinger.at) folgende Leistungen/
Produkte an: 24 h Dauerdienst für Über-
führungen (06641842822), Aufnahme-
gespräche, Formalitäten, Trauerfeiern, 
Erd-Feuer-Naturbestattungen, Parten, 
Andenkbilder, kostenlose Vorsorge, indi-

viduelle Aufbahrungen, Blumenschmuck, 
Erinnerungsschmuck mit Fingerabdruck 
u. Aschebehälter, Grabpflege und vieles 
Mehr.

Wissenswertes zu der Geschichte, den 
Leistungen und anderen interessanten 
Artikeln gibt es auf der Website des Unter-
nehmens: www.bestattung-prielinger.at.

3 Generationen
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TAG DER PSYCHISCHEN GESUNDHEIT AM 10. OKTOBER
Der 10. Oktober gilt weltweit als Tag der 
Psychischen Gesundheit. Der Tag wurde 
1992 vom Weltverband für psychische 
Gesundheit (World Federation for Mental 
Health) gemeinsam mit der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) ins Leben geru-
fen. Jedes Jahr am 10. Oktober wird über 
die seelische Gesundheit aufmerksam 
gemacht, über psychische Erkrankungen 
aufgeklärt und die Solidarität mit Be-
troffenen ausgedrückt, um einer Stigma-
tisierung von Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen und Erkrankungen 
entgegenzuwirken!
In Österreich erkrankt jede/r Dritte im 
Laufe ihres/seines Lebens an einer psy-

chischen Erkrankung! Seelische Erkran-
kungen werden aber häufig verschwiegen, 
weil sie zu Stigmatisierung und Ausgren-
zung führen – mit schweren Folgen für 
Betroffene, Angehörige und letztlich uns 
alle.

„There is no health without mental health“
„Es gibt keine Gesundheit ohne psychi-
sche Gesundheit!“

Früherkennen von Krankheitssympto-
men und eine rechtzeitige Behandlung ist 
jedoch von besonderer Bedeutung! Seit 
Beginn der Pandemie wird die psychische 
Gesundheit von Menschen aller Alters-

gruppen auf eine harte Probe gestellt.
Der Bedarf an Gesundheitsförderung und 
Unterstützung im psychosozialen Bereich 
wird sich in den nächsten Jahren erheb-
lich verstärken! Daher gilt:
Die psychische Gesundheit darf 
kein Tabu-Thema sein!
Auch wir als Gesunde Gemeinde möchten 
Ihre psychische Gesundheit in den Fokus 
rücken.

MEIN SEELISCHES WOHLBEFINDEN - ICH KÜMMERE MICH DARUM!
In Österreich leiden oder litten 39 % der 
Österreicherinnen und Österreicher im 
Laufe ihres Lebens an einer psychischen 
Krankheit. Während der Pandemie hat 
sich die Häufigkeit von depressiven Er-
scheinungen sogar verfünffacht. Auch 
Kinder und Jugendliche sind häufiger 
betroffen. Zwei Drittel der Frühpensio-
nierungen resultieren aus psychischen Er-
krankungen. Es wird leider nach wie vor 
noch immer unterschätzt, wie wichtig die 
seelische Gesundheit ist. Früherkennen 
und eine rechtzeitige Behandlung der ers-
ten Anzeichen ist daher von besonderer 
Bedeutung.

Depressionen werden zur Krank-
heit Nr. 1
Für das 21. Jahrhundert prognostizierte 
die WHO, dass chronischer Stress für un-
sere körperliche und psychische Gesund-
heit die größte Gefahr und die Depression 
in den nächsten zehn Jahren zur Krank-
heit Nummer 1 wird. Es betrifft viele, aber 
kaum jemand kann und will darüber spre-

chen. Psychische Krankheiten sind nach 
wie vor ein Tabu-Thema!

Psychisch gesund bleiben
Wie wir uns fühlen, welche Gedanken wir 
haben, ob wir stärkende Beziehungen füh-
ren, ist ausschlaggebend für unser allge-
meines Wohlbefinden, unsere Lebensqua-
lität und daher auch unsere Gesundheit. 
Natürlich hängt viel von persönlichen 
Lebensumständen ab – wie wir aufge-
wachsen sind, wie wir geprägt wurden 
und welche Vorbilder wir haben/hatten. 

Tipps für Ihr seelisches Wohlbefin-
den:
•	 Stabile Bindungen und qualitätsvol-

le Beziehungen stützen und stärken 
uns.

•	 Sorgen, Ängste und Gefühle an- und 
aussprechen entlastet.

•	 Innere Haltungen und Überzeugun-
gen, wie z.B. „Ich schaffe das schon!“ 
stärken das Selbstvertrauen.

•	 Pläne und Ziele zu verfolgen lässt die 

Stimmung und die Vorfreude steigen 
und erfüllt Ihr Leben mit Sinn.

•	 Genügend Pausen, Ruhe und Erho-
lung im Alltag sorgen für eine gute 
Stressbewältigung.

•	 Sich täglich Gutes zu tun, aktiv zu 
bleiben, ausreichend zu schlafen, Ge-
nuss zu erfahren und oft lauthals zu 
lachen unterstützt die seelische Ba-
lance.

•	 Vertrauen Sie guten Freunden und 
holen Sie sich professionelle Hilfe bei 
besonderen Herausforderungen oder 
Krisen

REZEPT DER GESUNDEN KÜCHE

Dinkel-Gemüsesalat 
 
Zutaten: 4 Portionen
•	 120 g Dinkel gewaschen
•	 mit ca. 600 ml Wasser am Vortag 

eingeweicht
•	 ca. 3 Stangen Stangensellerie
•	 1 - 2 bunte Paprika

•	 1 Jungzwiebel
•	 Schnittlauch geschnitten
•	 Essig
•	 1 TL Süßer Senf
•	 2 EL Öl
•	 Salz, Pfeffer

Zubereitung:
Dinkel in Salzwasser weichdünsten. Das 
Getreide abseihen und auskühlen lassen. 
Gemüse waschen und klein schneiden.
Aus Essig, Senf, Öl und Gewürzen eine 

Marinade herstellen und das Gemüse 
sowie den Dinkel damit marinieren und 
vor dem Servieren
mindestens eine Stunde ziehen lassen.

FAHRRADFREUNDLICHE GEMEINDE
Wartberg ist auf dem Weg zur 
Fahrradfreundlichen Gemeinde... 
 
Mehr Radfahren bedeutet mehr Lebens-
qualität! Verkehr, Parkplatzdruck und 
Stau werden verringert, Klima und Um-
welt profitieren. Zudem wird der lokale 
Handel gestärkt, denn Personen, die das 
Fahrrad nutzen, kaufen gern dort ein, wo 
sie wohnen oder arbeiten.
Der Kremstalradweg R 10 von Traun bis 
Klaus an der Pyhrnbahn wurde bereits at-
traktiviert und wird in Kürze eröffnet.

KLIMASTAMMTISCH 
Freundliche Einladung zur  
11. Zusammenkunft 

Stammtisch „ZUKUNFTSWEG“
am Freitag, dem 6. Oktober 2023 
um 19 Uhr in der Pfarrheimküche  
(Dreh und Drink stehen bereit).

Stichworte: Motivation zum zivilgesell-
schaftlichen Engagement; Auswirkungen 
von Erdölkonsum auf das Klima; Ideen 
zur Senkung des Erdölverbrauchs; Anpas-
sungsstrategien an den Klimawandel.
Wie steht es in Wartberg mit dem Aus-
stieg aus fossilen Brennstoffen? Gibt es 
einen Plan, Unterstützung seitens der 
Gemeinde, des Landes? Spinnen wir die 
Anregungen für einen Wartberger Klima-
rat weiter oder steht ein konkretes Klima-

schutzprojekt in Wartberg an?  

Stammtisch – WOFÜR?
•	 Information durch Filme, Vorträge 

oder…
•	 Austausch zu Klima- und Energiefra-

gen
•	 Wege finden … gemeinsam sind wir 

stärker, motivierender und effizienter
•	 Aktionen in Wartberg starten, die uns 

in eine positive Zukunft führen kön-
nen.

Zahlen, Daten Fakten, die uns aufrütteln: 
„Schwere Dürren, katastrophale Über-
schwemmungen, immer heftigere Stürme 
und der steigende Meeresspiegel fordern 
jedes Jahr Tausende von Todesopfern und 
zwingen immer mehr Menschen, ihr Zu-
hause zu verlassen. Der IPCC schätzt, dass 

bis zu 3,6 Milliarden Menschen weltweit 
durch die Klimakrise gefährdet sind.“
„Weltklimarat Bericht: Globale Erwär-
mung wird 1,5 Grad C Grenzwert über-
schreiten – beschleunigter Ausstieg 
aus fossilen Brennstoffen notwendig.“  
(Homepage Amnesty International am 
21.03.2023)

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung
Bürgerinitiative Klimawandel

HEIMATVEREIN
Die Generalversammlung des Heimat-
vereins wurde heuer erstmals im Som-
mer abgehalten. Dadurch war es möglich, 
die Stube des Heimathauses als Lokal zu 
wählen. In diesem stimmigen Rahmen 
informierte Obmann Karl Mayr über das 
Vereinsgeschehen der letzten drei Jahre. 
Im Vordergrund stand das Anliegen, die 
Wartberger Schuljugend mit speziellen 
Führungen für die Lebenswelt ihrer Vor-
fahren zu interessieren. Der Kindergar-
ten nützt das Heimathaus schon mehrere 
Jahre für Adventfeiern. Der Vereinsvor-
stand wurde einstimmig wiedergewählt. 
Er besteht neben dem Obmann aus des-
sen Stellvertreter Franz Mair, dem Kas-
sier Ing. Walter Huemer, dem Schrift-
führer Dr. Paul Aman sowie den Beiräten 
Josef Meiseleder, Roland Schweiger und 
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Franz Zeilinger. Bürgermeister ÖkR Franz 
Karlhuber betonte in seiner Grußadresse 
die langfristige Wichtigkeit der Arbeit des 
Heimatvereins und sicherte die weitere 

Unterstützung seitens der Marktgemein-
de zu. Bei von ihm spendierten Getränken 
klang der Abend mit einem gemütlichen 
Beisammensein aus.
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WIE LAUT IST LAUT?
Lärm ist für Menschen generell uner-
wünscht und störend. 
Da die Gesetzeslage in Österreich kom-
plex ist und nicht sehr detailliert geregelt 
ist, gelten die einschlägigen Landesgeset-
ze (wie Landessicherheitsgesetz, Landes-
Polizeistrafgesetz,..) worin insbesondere 
das Verursachen „störenden Lärms“ gere-
gelt sind. Darüber hinaus gibt es auch im 
Privatrecht Bestimmungen, die es Grund-
stückseigentümerinnen/Grundstücks-
eigentümern ermöglichen, sich unter 

bestimmten Voraussetzungen gegen über-
mäßigen Lärm zu wehren.
Es muss also im Einzelfall geprüft werden, 
ob eine ungebührliche Lärmregung vor-
liegt, von welcher man vor allem Nachts 
dann spricht, wenn Zimmerlautstärke 
überschritten wird.
Atmen, leichter Wind, leise Musik, flüs-
tern, Regen, Geräusche in der Wohnung 
liegen beispielsweise zwischen 10 und 65 
Dezibel wobei ein Streitgespräch, Kla-
vierspiel oder eine Waschmaschine beim 

Schleudern zwischen 75 und 80 Dezibel 
laut ist.

Um also Rücksicht auf die Mitmenschen in 
der unmittelbaren Umgebung zu nehmen, 
empfehlen wir in der Zeit der allgemeinen 
Mittagsruhe von 12.00 bis 14.00 Uhr so-
wie samstags ab Mittag und an Sonn- und 
Feiertagen ganztägig auf Rasenmähen mit 
Benzinrasenmähern zu verzichten.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN POSTPARTNER
Der Postpartner hat in nächster Zeit, vor 
allem für Kunden die unter der Woche 
keine Möglichkeit haben benachrichtigte 
eigenhändige Sendungen abzuholen, den 
Postschalter samstags für 3 Stunden ge-
öffnet.

Sollte es jedoch zu Überlastung bzw. Ein-
schränkungen des Tagesgeschäftes der 
Trafik führen, werden wir die Samstags-
öffnung wieder einstellen!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Öffnungszeiten ab 26. August 2023

Montag		  08.00-12.00 Uhr
Dienstag		 08.00-12.00 Uhr
Mittwoch	 08.00-12.00 Uhr
Donnerstag	 08.00-12.00 Uhr
Freitag		  08.00-12.00 Uhr
Samstag		 08.00-11.00 Uhr

Nachmittags geschlossen!
Standort:
Trafik Eiler
Schulstraße 1, 4552 Wartberg

LETZTE HILFE KURS
...weil der Tod ein Thema ist. 
 

Mittwoch, 18. Oktober 2023
Beginn 19:00 Uhr 

Ort: Pfarrsaal

Unter dem Motto: „Was alle angeht, müs-
sen alle angehen“, bietet der „Letzte Hilfe 
Kurs“ den Teilnehmenden Wissen, Auf-
klärung und brauchbare Hilfestellungen 
für künftige Begegnungen mit dem Tod 
an. Einerseits weil wir selbst unmittelbar 
durch einen Todesfall betroffen sein kön-
nen. Andererseits sollen wir unseren Mit-
menschen, die einen schweren Verlust zu 
betrauern haben, begegnen können. Und 
trauernde Mitmenschen begegnen uns in 
allen Lebensbereichen: Im Beruf die Kol-

legin oder Kundin oder meine Nachbarn: 
Was nun sagen? Was tun?

Der reichhaltige Erfahrungsschatz des 
Vortragenden zum Thema lädt zu einer 
praxisnahen und lebendigen Reise ein. 

Inhalte:
•	 Das in uns allen schlummernde Tabu 

des Todes
•	 Das „Begreifen“ des Todes und seine 

Bedeutung für den Trauerverlauf 
•	 Die Herausforderung in der Begeg-

nung mit trauernden Mitmenschen
•	 Trösten oder Vertrösten?
•	 Die Kraft der Sprachlosigkeit
•	 Die Wertschätzung eigener Unsicher-

heiten und Bedürfnisse 

•	 Die Wertschätzung eigener Un-
sicherheiten und Bedürfnisse 

Dr. Martin Prein
Thanatologe/Notfallpsychologe

www.martinprein.at

GESTÄRKT DURCH DAS JAHR MIT DER KRAFT DER KNOSPE
Einladung zum Vortrag

In den Knospen steckt die ganze Lebens-
kraft einer Pflanze

Referent: Christoph Olesko
Dienstag, 17.10.2023
Pfarrsaal Wartberg, Beginn 19.30
Eintritt: Freiwillige Spenden

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ASPHALTIERUNGSARBEITEN

TAG DER TRACHT
Is koa Tag wia jeder andre, tragen all ihr 
Sonntags g‘wand, zagn sö von da schens-
ten  Seitn, liegt a Friedn überm Land.
Für a Weil' die Sorgn vergessen, is für'n 
G'sund von Leib und Seel' lauft für den, 
der's kann ermessen s'Rad der Zeit glei 
halb so schnell.
Schlagt die Uhr nur frohe Stunden wia 
dös Herz im jungen Mai, is da Sinn dös 
Lebens g'fundn kann oill Tag a Festtag sei.

Zum Trachtentag am 15. August 2023 
wünschte die Trachtengruppe Wartberg 
mit 300 gebundenen gesegneten Kräu-
terbüscherl den Kirchenbesuchern einen 
schönen Maria Himmelfahrt Feiertag.

Folgende Asphaltierungsarbeiten wurden 
im Sommer in Wartberg durchgeführt: 
 
•	 Sonnenhang
•	 Diepersdorf („Schlöglgrub“)
•	 Schulgelände
•	 Schachadorf

KIRCHENCHOR
Für die Errichtung der neuen Krabbel-
gruppe siedelte der Kirchenchor in neue 
Räumlichkeiten.
Seit kurzem probt der Kirchenchor in der 
neu sanierten Landesmusikschule.

Der Kirchenchor Wartberg besteht seit ca. 
150 Jahren und hat derzeit rund 30 Mit-
glieder.
Viele Gottesdienste des Kirchenjahres 
werden vom Kirchenchor mitgestaltet, 
vor allem die Hochämter an den Festta-
gen wie Weihnachten, Ostern, Pfingsten, 
Fronleichnam, Maria Himmelfahrt, Aller-
heiligen und Allerseelen. 

Kennst Du den Kirchenchor der Pfarre 
Wartberg an der Krems oder würdest so-
gar gerne in diesem mitsingen?

Dann melde dich bei Frau Regina  
Penninger unter 0699 10 60 49 45 oder 
unter regina.penninger@gmail.com
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IMMOBILIEN
Styria Wohnungen zu vermieten. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte am  
Gemeindeamt bei Frau Sandra Baldinger

Datum und Uhrzeit Worum geht es? Wo? 

gegen Voranmeldung Sprechtag des Bürgermeisters Gemeindeamt

jeden Mo bis Fr 
08:00 bis 12:00 Uhr, 
Do 15:00 bis 18:00 Uhr 

Parteienverkehr Tel.: 07587/ 7055 Gemeindeamt

18.09.2023
Sprechtag der SVS (früher SVA der Bauern)
Anmeldung erforderlich, Tel.: 05 7807-19 39 00

Bezirksbauernkammer
Bad Hall

15.09.2023
gewerbebehördliche Projektsberatung 
Tel.: 07582/685 

Bezirkshauptmannschaft 
Kirchdorf

1. u. 3. Dienstag im Monat 
14:30 bis 16:30 Uhr

Sprechtag des Notariats Kremsmünster 
Terminvereinbarung, Tel.: 07583/5204

Gemeindeamt, 
Sitzungssaal 1. OG

SPRECHTAGE UND SONDERTERMINE

für die nächste Ausgabe der Gemeinde-nachrichtenist der

  12. Oktober

Redaktio
nssc

hluss
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BAUBERATUNG
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Nächste Termine: 
14. September 2023
16. Oktober 2023 

Sollten Sie als Bau-
bewerber den Bau-
beratungstermin in 
Anspruch nehmen, wird 
um Anmeldung bei Frau 
Theresa Pöberl gebeten, 
Tel.: 07587/7055-17 
Unterlagen zur  
Überprüfung sind spä-
testens 2 Tage vorher 
abzugeben. 

PILOXING
18:00-19:10  VS Wartberg
16.11.-14.12.+11.+18.01. 7x € 76
PILOXING
Marion Ferreira Pereira-Kogler 
Tel.: 0650 99 78 447 
Email: marionkogler@gmx.at 
Web: www.marion1.zumba.com 

FREIE BÜRO- UND  
LAGERRÄUME
Lagerhalle 
150-300 m² Lagerfläche
Infos unter: 0664 917 95 60

STELLENANGEBOTE
•	 Wissenschaftlicher Assistent:in
•	 Trainee für Vertrieb
•	 Office Management

CONA Entwicklungs- u. Handelsgesell-
schaft m.b.H. 
Weitere Informationen unter:
www.conasolar.com 

HEINRICH PLURSCH
Alles hat seine Zeit, es gibt eine Zeit der Freude, 
eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes, der 
Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt 
der Familie und Angehörigen.

Haus in Wartberg ab Herbst 2023 zu 
vermieten 
Nutzfläche 58 m² mit Nebengebäude 32 
m², großem Wintergarten und Garten 
Miete nach Vereinbarung 
Tel.: 0664 633 75 39

zum

Einlad
ung

Ernte
dank

- und

Pfarr
fest
zum

Einlad
ung

Ernte
dank

- und

Pfarr
fest

E-CARSHARING

Vermiete in der Bahnhofstrasse 1 eine 
Garage (7,40 m x 7,80 m  /  Höhe 3,5 m)  
oder 2-3 Einstellplätze für Wohnmobile, 
Wohnwägen etc. Tel. 0699 16179918.

80 m² Wohnung
in der Gartenstraße
ab Oktober
Miete nach Absprache
0699 18 79 67 26

ZAUNSCHNITT  
ABHOLUNG
Wie jedes Jahr kann auch heuer der 
Zaunschnitt (bis 2 m³, nicht verfault) 
vom Gemeindebauhof abgeholt und ent-
sorgt werden. 
 
Kosten: 7 Euro pro m³
Abholtermin: Mo., 25.09.2023
Anmeldung bis: Mi., 20.09.2023
am Marktgemeindeamt unter  
07587 7055-0 oder per Mail an 
marktgemeindeamt@wartberg-krems.
ooe.gv.at 
 
Die Kosten für die Abholung müssen vor 
dem 25.09.2023 bar am Marktgemeinde-
amt bezahlt werden!

Es gibt viele Vorteile sich ein Carsharing 
Auto zu mieten. Seit einem Jahr gibt es in 
Wartberg das E-Carsharing Angebot, dies 
wird auch schon von zahlreichen Bürgern 
genutzt. Sollten Sie auch Interesse an die-

sem Angebot haben regisitrieren Sie sich 
an der Plattform www.familyofpower.
com und fahren Sie nach einer kurzen 
Einschulung sofort los!
Standort: Wohnpark Kremswiese 

Herr Heinrich Plursch ist am Freitag, 
dem 30. Juni 2023, nach längerer schwe-
rer Krankheit, versehen mit den heiligen 
Sakramenten, kurz vor Vollendung seines 
89. Lebensjahres von Gott zu sich gerufen 
worden. 
Herr Plursch war in den Jahren 1967-
1973 und 1973-1979 Mitglied des Ge-
meinderates der Marktgemeinde Wart-
berg. Herr Plursch trug für besondere 
Verdienste das Ehrenzeichen in silber.

ABFALLTRENNUNG IST WICHTIG!

www.umweltprofis.at

RESTABFALL

WEIßGLAS,
BUNTGLAS

ALTPAPIER &
KARTONAGEN BIOABFALL

METALL-
VERPACKUNGEN

KUNSTSTOFF-
VERPACKUNGEN
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ZAHNÄRZTE
Datum Zahnärzte (9-12 Uhr) (ansonsten siehe Notdienste *)

10.09. Dr. Berger, Kirchdorf (07582 620 72)

17.09. Dr. Pramhofer, Schlierbach (07582 830 20)

24.09. Dr. Trubrig, Kirchdorf (07582 213 99)

01.10. Dr. Weber, Molln (07584 792 00)

APOTHEKEN
Diensthabende Apotheken finden Sie im Inter-
net unter www.apotheker.or.at oder unter der  
Apothekernotrufnummer: 1455

ÄRZTE
Die diensthabenden praktischen Ärtzte und 
der Hausärztenotdienst sind unter der  
Telefonnummer 141 zu erreichen.

* ) Zahnärztliche Notdienste:
UKH Linz, Garnisonstr. 7, Tel: 0732/785877; tägl. von 20–24 Uhr und 
Sa., So., von 8–14 Uhr
AKH Linz, Krankenhausstraße 9, Tel: 0732/7806-2124, tägl. von 0–24 Uhr

ÄRZTE- UND APOTHEKENNOTDIENST

Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller:
Marktgemeinde Wartberg an der Krems
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. ÖkR Franz 
Karlhuber
Erscheinungsort und Verlagspostamt: Wartberg/
Krems
Redaktion: Marktgemeinde Wartberg an der Krems, 

Tel.: 07587/7055-18, Sandra Baldinger,
gemeindezeitung@wartberg-krems.ooe.gv.at
Fotos: Marktgemeinde Wartberg/Krems, privat; pixa-
bay.com, sowie direkt am Bild gekennzeichnet
Erscheinungszeitraum:  voraussichtlich monatlich
www.wartberg.at, marktgemeindeamt@wartberg-
krems.ooe.gv.at

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird in 
der vorliegenden Zeitung die gewohnte männliche 
Sprachform verwendet. Dies impliziert jedoch keine 
Benachteiligung des weiblichen Geschlechts, sondern 
soll im Sinne der sprachlichen Vereinfachung als 
geschlechtsneutral zu verstehen sein.

IMPRESSUM

GRUPPENPRAXIS DR. SPERL/
DR. HÄNDLHUBER

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/Ansprechpartner

10.09.2023 09.00 Uhr Erntedank- und Pfarrfest Pfarrkirche/Kirchenplatz

1 1 . 0 9 . 2 0 2 3 Gottesdienste zum Schulbeginn Pfarrkirche

22.09.2023 19.15 Uhr Feier der Jubelpaare des heurigen Jahres Pfarrkirche

0 1 . 1 0 . 2 0 2 3 08.00 Uhr Messe mit Fünfgesang im Anschluss Rosenkranzprozession Pfarre 

17. 10. 2023 19.30 Uhr Vortrag - Gestärkt durch das Jahr mit der Kraft der Knospen Pfarrsaal

1 8 . 1 0 . 2 0 2 3 19.00 Uhr Vortrag - Letzte Hilfe Pfarrsaal

26.10 .2023 09.00 Uhr Nationalfeiertag - heilige Messe Pfarrkirche

0 1 . 1 1 . 2 0 2 3
08.00 Uhr
09.30 Uhr

Festgottesdienst und heilige Messe Pfarrkirche

0 1 . 1 1 . 2 0 2 3
14.00 Uhr Allerheiligenfeier, anschließend Totengedenken und Friedhof-

gang
Pfarre

0 1 . 1 1 . 2 0 2 3 19.00 Uhr Totengedenken der Vereine Pfarre

0 2 . 1 1 . 2 0 2 3 09.00 Uhr Allerseelen - heilige Messe Pfarrkirche

0 2 . 1 1 . 2 0 2 3
19.15 Uhr Festlicher Gottesdienst für die Verstorbenen der Pfarrgemein-

de
Pfarrkirche

VERANSTALTUNGEN

Montags bis freitags von 08:00 – 12:00 Uhr 
und donnerstags von 15:00 – 18:00 Uhr. 
Terminvereinbarungen außerhalb unserer Öffnungszeiten sind möglich.
E-Mail: marktgemeindeamt@wartberg-krems.ooe.gv.at

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEAMT Die Gruppenpraxis ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mo: 07:00 bis 13:00 Uhr
Di: 07:30 bis 12:30 Uhr, 16:00 bis 19:00 Uhr
Mi: 08:00 bis 12:00 Uhr, 16:00 bis 18:00 Uhr
Do, Fr: 07:30 bis 12:30 Uhr
Vereinbaren Sie bitte unter 07587/ 20517 einen Termin, 
bevor Sie in die Praxis kommen. 
 
Wir sind um Ihre Gesundheit bemüht, daher bitten wir um 
Verständnis für diese Maßnahmen! Sollten Sie Covid-Sym-
ptome haben bitte nicht ohne telefonisches Vorgespräch in der 

Praxis erscheinen!

Ihr Ordinationsteam: Dr. Sperl & Dr. Händlhuber - Ärzte 
f. Allgemeinmedizin OG


